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DRINGLICHKEITSANTRAG 
Energieversorgung am Kaserneneck 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Stadtwerke Landshut setzen sich umgehend mit dem Investor am Kaserneneck, der 
Firma Isarkies Wohn- und Gewerbegrund GmbH& Co. KG, in Verbindung, um die Mög­
lichkeit einer Umsetzung der Energieversorgung durch Nahwärme bzw. Fernwärme 
(Wärmecontracting) zu prüfen. 

Begründung: 

Der Werksenat hat sich bereits im März 2009 - während des damals laufenden Grund­
stücksvergabeverfahrens - einstimmig dafür ausgesprochen, mit dem künftigen Investor 
zur Prüfung einer Nahversorgung in Verhandlung zu treten. (siehe Beschluss Nr. 9, Sitzung 
des Werksenats vom 13. März 2009) 

Da das GrundstUcksvergabeverfahren jedoch erfolglos abgebrochen werden musste,ist 
es erforderlich, die Intension des Beschlusses auf die veränderten Umstände anzupas­
sen und zu erneuern. 
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Sjg~Aagl gez. Dr. Thomas Gambke 
c/~-Fraktionsvorsitzende Stadtrat 


